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Vorwort
Jeder Mensch geht den Weg des Schöpfers. Er ist das Leben selbst. 

Die Frage ist nur, wie bewusst ich ihn gehe. 

Als ich begann, den Weg aktiv zu gehen, begann ein Erinnern 
an mich selbst, an meine mir von Natur aus gegebene Schöpferkraft. 

Je mehr Menschen ihre Schöpferkraft erkennen und sich in 
innerer Balance, Harmonie, Liebe und Frieden ausrichten, 
umso stärker wird sich dies durch einen positiven Wandel 

auf der Erde widerspiegeln.
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Mein Wandel
Nach meiner Heimkehr im Jahr 2013 wurde ich ca. zwei Jahre lang 
medizinisch untersucht und ließ mich auf diverse Therapievorschläge 
ein. Ich hörte viele unterschiedliche Meinungen, sammelte prägende 
Erfahrungen und war am Ende verzweifelt und nicht geheilt. Auch 
meine erste große Liebe hatte nach zehn gemeinsamen Jahren die lange 
Fahrradreise nicht überstanden und mein Leben lag, zusammen mit 
meinem schlechten Gesundheitszustand, in Scherben. Ich ließ mich 
krankschreiben, zog mich immer mehr aus dem Leben zurück und ir-
gendwann waren meine Rückenschmerzen einfach so unerträglich ge-
worden, dass ich anfing zu weinen und aus dieser Verzweiflung heraus 
betete. Ich wusste einfach nicht mehr weiter und sah keinen Ausweg 
mehr. Zu dieser Zeit steckte mir ein Osteopath einen kleinen Zettel mit 
einem Namen und Telefonnummer zu. Dieser Osteopath war für mich 
meine letzte Hoffnung auf der langen Suche nach Besserung. Er empfahl 
mir dort anzurufen, falls auch seine Behandlung nicht den gewünsch-
ten Erfolg bringen würde. So kam es auch und als ich schließlich die 
Telefonnummer wählte, meldete sich am anderen Ende der Leitung ein 
Reiki-Heiler. Ich war skeptisch, doch was hatte ich jetzt noch zu ver-
lieren? Ich ließ mich darauf ein und der Reiki-Heiler brachte mit einer 
energetischen Heilbehandlung mein Weltbild weiter stark ins Wanken, 
denn nach all der langen Leidenszeit verspürte ich zum ersten Mal eine 
Besserung meines Gesundheitszustands. Das löste in mir neuen Le-
bensmut aus und mein Leben nahm eine Kehrtwende. In mir wuchs 
ein starker Wunsch, so etwas auch zu können, zunächst um mir selbst 
weiterzuhelfen. So betrat ich 2014 bewusst den spirituellen Pfad und 
erlernte das Reiki. Ich fühlte, wie meine Wahrnehmung sich zu ver-
ändern begann und mit neu gewonnenen Perspektiven gestaltete ich 
mein Leben um. Das führte mich 2015 zu einer weichenstellenden Ent-
scheidung: Ich ließ los und zog mit lediglich zwei Autofuhren persön-
licher Wertgegenstände für eine Erdenhüter-Ausbildung in den Kreis 
Lippe nach Horn-Bad Meinberg. Etwas später ergab sich parallel dazu 
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eine weitere Ausbildung zum Spirituellen Heilmedium im selben Insti-
tut – diese Zeit war die Ausbildung meines Lebens. Dieser Weg führte 
mich auch zu meiner heutigen Frau Anne, mit der ich mir ein neues 
Leben aufbaute. Gemeinsam haben wir zwei wundervolle Töchter.

Dichtkunst
Im April 2019 kam dann das Gedichteschreiben zu mir. Eines Morgens 
ging ich vor meiner Büroarbeit  im nahegelegenen Wald spazieren und 
verspürte einen besonders starken Drang zum Schreiben. Ich hatte kei-
nen Stift und kein Papier dabei und ärgerte mich, bis ich auf die Idee 
kam, meine bislang noch ungenutzte Notiz-App vom Smartphone zu 
verwenden. Ich öffnete die App und tippte einfach ein, was in dem 
Moment kam. So entstand das erste Gedicht „Der Weg des Schöpfers“. 
Noch nie zuvor hatte ich ein Gedicht geschrieben. Ich las es mir meh-
rere Male durch und fühlte, dass es einen tiefen inneren Wunsch von 
mir ausdrückte, etwas zu schöpfen, worin ich wahre Erfüllung finde. Es 
folgten mehr und mehr Gedichte und ich verstand darin einen Spiegel 
meiner eigenen und kollektiver Entwicklungsprozesse, in denen ich 
entweder aktuell war oder die ich gerade gemeistert hatte.

Kristalle
Im Laufe der Zeit erinnerte ich mich an verschiedene vergangene Le-
ben, unter anderem an ein Leben als Kristallhüter aus Atlantis. Nun 
verstand ich die hohe Anziehungskraft zu Steinen besser. Es formte 
sich die Idee, meine Gedichte handgeschrieben in Kombination mit 
einem von mir intuitiv ausgewählten Edelstein oder Kristall zum 
Verkauf anzubieten. Dann folgte der Impuls, ein Buch in die Welt zu 
bringen und mit dieser Entscheidung beendete ich Ende 2020 meinen 
Bürojob, um mich voll und ganz meiner neuen Aufgabe hingeben zu 
können. Parallel dazu eröffnete ich einen Edelsteinhandel und begann, 
die Botschaften der Edelsteine zu channeln.
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Rückwirkend betrachtet bin ich sehr dankbar für meinen Weg. Ich 
habe vieles gelernt, unter anderem, dass jede Situation, sollte sie noch 
so schwer und dunkel erscheinen, stets ein großes Entwicklungspoten-
zial und den Schlüssel zur Heilung bereits in sich trägt.

Herzliche Grüße

Dennis Mattern
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Der Weg des 
              Schöpfers 

Alles ist möglich, zu jeder Zeit.
Triff die Entscheidung, dann bist du soweit.

Du bist ein Schöpfer, sei dir dessen bewusst.
Kannst Berge versetzen, hast du das gewusst?

Lebe dich selbst und nimm dein Gefühl.
Es weist dir den Weg im großen Gewühl.

Mach dich nie klein und habe den Mut
Dich selbst zu leben, das tut dir gut.

Hab stets Vertrauen, Geduld und Demut,
Dein geistiges Team wird das Übrige hinzutun.

Du kannst stets bitten, dann wird es geschehen.
Sei ehrlich zu dir, dann wirst du es sehen.

Nun hast du die Schlüssel, um nur einige zu nennen.
Probiere es aus und Du wirst dich erkennen!
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Uber Bord
Die Macht der Gewohnheit, unterschätze sie nicht.
Sie schleicht sich ein und wartet nicht.

Dort wo sie ist, völlig gleich wo du bist,
Wirkt sie, auch wenn du sie vergisst.

Sie ist mal stark und auch mal schwach.
Bewusst oder unbewusst, hält sie dich in Schach.

Darunter sitzen deine Prägungen:
Erziehung, Muster, Ideale - nur einige Erwägungen.

Überzieht dich Unglück aus diesem Feld,
Dann überprüfe deine Gedankenwelt.

Gedanken erschaffen deine Realität,
Je positiver sie sind, desto besser ihre Qualität.

Wirf über Bord, was dich erschwert,
Dann ändere den Kurs von deinem Gefährt.

Habe Vertrauen und als Schlüssel den Mut.
Das Hamsterrad nimmt sobald seinen Hut.nz leicht
Und mache dir klar: Das hast Du erreicht!

..
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Es liegt nur an dir und Du musst es wollen.
Sage laut „Ja!“ und es wird von dir rollen.

Ein Donner wird folgen und mit ihm die Welle,
Sie pulsiert wieder im Einklang mit der göttlichen Quelle.

Nun segle hinaus, befreit und ganz leicht
Und mache dir klar: Das hast Du erreicht!
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Der Wandel

Ich will diesen Wandel so sehr.
Schaue nach außen: So geht es nicht mehr!

Ich will diesen Wandel so sehr.
Schaue nach innen: Mein Herz ist schwer.

Ich will diesen Wandel so sehr.
Schaue in den Himmel: „Zeig mir den Weg, oh Herr!“

Ich will diesen Wandel so sehr.
Schaue zur Erde: Kommt Kraft einher.

Ich fühle meine Schöpferkraft aufsteigen.

Ich habe den Mut und steige empor.
Mein Wille ruft diesen Wandel hervor.

Schritt für Schritt zurück zur Balance.
Der Weg des Schöpfers macht mich wieder ganz.
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Der Pioniergeist erwacht
Ich bin die Erde und ich rufe dich.
Wach auf mein Kind, denn ich brauche dich.

Ich bin die Erde und ich rufe dich.
Du hast lange geschlafen - ich nicht.

Ich bin die Erde und ich rufe dich.
Mein Ruf, mein Klang - Pioniere finden sich.

Ich bin die Erde und ich rufe dich.
Fühlst du es auch durch dieses Gedicht?

Ich bin die Erde und ich rufe dich.
Vernetzt euch und bündelt euer Licht.

Ich bin die Erde und ich rufe dich.
Eure Strahlkraft kreiert den neuen Weg für mich.


